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Einladung zur öffentlichen  
Gemeinderatssitzung  
am 19. November 2024

Am kommenden Sonntag ist Volkstrauertag
Im Rahmen eines Ökumenischen Friedensgottesdienstes 

gedenkt Loffenau am kommenden Sonntag, 17. November, 
den unzähligen Opfern von Gewalt und Krieg aller Nationen. 

Der Gottesdienst findet in der katholischen Kirche  
St. Theresia statt und beginnt um 10 Uhr. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen! 
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Nachruf
Die Gemeinde Loffenau trauert um ihren ehemaligen 

Gemeinderat

Gerhard Merkle
Herr Merkle war von 1971 bis 1984 Mitglied des Gemeinde-
rats in der Fraktion der Freien Wähler. Zu Beginn der 1970er 
Jahre fand die Gebietsreform in Baden-Württemberg statt 
und eine Eingemeindung Loffenaus stand im Raum. Gerhard 
Merkle engagierte sich in höchstem Maße für die bleibende 
Eigenständigkeit von Loffenau und hatte damit Erfolg. Neben 
diesem großen Verdienst war er an vielen richtungsweisenden 
Entscheidungen beteiligt. Sein Wort hatte im Ort Gewicht. Als 
Gründungsmitglied des Reit- und Fahrvereins Loffenau 1985 
e. V. war er Initiator und treibende Kraft für die Errichtung der 
Reithalle.
Er hatte jederzeit das Wohl der Gemeinde und aller Einwohne-
rinnen und Einwohner im Blick, was auch in den zahlreichen 
Mitgliedschaften in den Loffenauer Vereinen zum Ausdruck 
kommt.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie.
Die Gemeinde Loffenau wird Gerhard Merkle  
ein ehrendes Andenken bewahren.

Markus Burger
Bürgermeister

Volkstrauertag ­  
Demonstration für den Frieden
Die Bilder, die uns Tag für Tag aus der Ukraine, aus Israel, 
den umkämpften Gebieten im Nahen Osten und anderen 
Teilen der Welt erreichen, zeigen uns, dass das Eintreten für 
den Frieden wichtiger ist denn je. Hass hat noch nie zu ei-
ner Lösung geführt, Hass und Krieg führen nur zu Tod und 
Verzweiflung. Am Sonntag, den 17. November, ist Volks­
trauertag. Viele Menschen können mit diesem Gedenktag 
nichts mehr anfangen. Der erste Volkstrauertag war auf den 
5. März 1922 datiert. Der damalige Reichstagspräsident und 
SPD-Abgeordnete Paul Löbe hielt eine im In- und Ausland 
vielbeachtete Rede, denn er stellte einer Gegenwart voller 
Feindseligkeiten den Gedanken an Versöhnung und Ver-
ständigung gegenüber. „… Leiden zu lindern, Wunden zu 
heilen, aber auch Tote zu ehren, Verlorene zu beklagen, be-
deutet Abkehr vom Hass, bedeutet Hinkehr zur Liebe, und 
unsere Welt hat die Liebe Not ...“ Der diesjährige Volkstrau-
ertag in den Gemeinden kann ein Ort der stillen Demons-
tration für den Frieden, gegen Gewalt und Krieg werden. 
Der Volkstrauertag kann ein Ort werden, an dem sich die 
Besucherinnen und Besucher gegen Falschinformation, ge-
gen Hass und Hetze stellen. „Als letzte und unumkehrbare 
Folge von Hass, Hetze und Gewalt mahnt das Kriegsgrab 
zum Frieden und zur Einhaltung der Menschenrechte“, so 
Volksbundpräsident Wolfgang Schneiderhan in der „Hand-
reichung zum Volkstrauertag“. An diesem Tag wird den 
Opfern von Krieg und Gewaltherrschaft gedacht, in Ver­
gangenheit und Gegenwart. Der diesjährige Volkstrau­
ertag kann durch die Teilnahme der Bürgerinnen und 
Bürger ein Zeichen für den Frieden, ein Einstehen für 
die europäischen Werte und damit ein Signal für ein de­
mokratisches Europa werden. Das ist auch die Botschaft 
jedes einzelnen Kriegsgrabes. Die Idee des Volkstrauertags 
wird im sogenannten Totengedenken treffend zusammen-

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur  
öffentlichen Gemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung wird freundlich auf 
Dienstag, 19. November 2024, um 19 Uhr in den Sitzungs-
saal des Rathauses, Untere Dorfstraße 1, 76597 Loffenau, 
eingeladen.
Tagesordnung öffentliche Sitzung:
1. Bauanträge und sanierungsrechtliche Genehmigungen
2. Kommunales Energiemanagement
3. Eröffnungsbilanz der Gemeinde Loffenau zum 

01.01.2020
4. Grundsteuerreform und Erlass einer Hebesatzsatzung 

zum 01.01.2025
5. Kurtaxe: Neukalkulation zum 01.01.2025
6. Bekanntgaben
7. Bürgerfragestunde
8. Sonstiges
gez. 
Markus Burger
Bürgermeister

Das Rathaus informiert

Öffnungszeiten Rathaus
Montag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag:   09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bitte beachten Sie: Besuche des Bürgerbüros am Nach­
mittag sind nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
möglich! 
Kontakt Bürgerbüro
Telefon:   07083 9233 10
Zentrale:  07083 9233 30
E-Mail:   Gemeinde@Loffenau.de

Bürgermeister­Sprechstunden
Haben Sie ein Problem oder ein Anliegen, das Sie ger-
ne mit mir besprechen möchten? Dann vereinbaren Sie 
einen Termin bei meiner Assistentin, Frau Luft. Sie errei-
chen Sie telefonisch unter 07083 9233 13 oder per E-Mail 
an Gemeinde@Loffenau.de.

Hausbesuche
Ist Ihnen ein Besuch im Rathaus aus gesundheitlichen 
oder altersbedingten Gründen nicht möglich, dann kom-
me ich auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Markus Burger   
Bürgermeister

me ich auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Markus Burger 
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gefasst: https://www.volksbund.de/volksbund-volkstrauer-
tag/totengedenken-volkstrauertag.html
Gerade wegen der aktuellen Kriege wird der Volksbund in 
seiner Arbeit nicht nachlassen - nicht bei der Suche nach 
den vermissten Toten der Weltkriege, nicht bei der Pflege 
der Gräber, nicht beim Gedenken an alle Opfer von Krieg 
und Gewaltherrschaft und vor allem nicht bei der Jugend- 
und Bildungsarbeit. Wer die Folgen von Krieg und Gewalt 
nicht mehr sieht, vergisst sie. Wer sie vergisst, läuft Gefahr, 
sie zu wiederholen.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine 
humanitäre und als gemeinnützig anerkannte Organisa-
tion. Er widmet sich im Auftrag der Bundesregierung der 
Aufgabe, die Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland 
zu erfassen, zu erhalten und zu pflegen. Dabei sind die von 
ihm gepflegten Kriegsgräberstätten im Ausland nicht nur 
individuelle Gräber, sondern auch Mahnmale für den Frie-
den. Denn als Friedensorganisation sieht der Volksbund es 
als seine Aufgabe an, gerade heutzutage an die Folgen von 
Krieg und Gewalt zu erinnern. Die Pflege und der Erhalt von 
Kriegsgräberanlagen gehen einher mit einer intensiven Ju-
gend- und Friedensarbeit. Dies alles mit dem Ziel, einen Bei-
trag für Frieden und Verständigung zu leisten. Auch wenn 
der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag der 
Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finanziert er sich 
doch zum größten Teil über Spenden und Zuwendungen.
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Gemeinde vergibt zum siebten Mal  
den Bürgerpreis
Einreichung von Vorschlägen noch bis Ende Novem­
ber möglich
Ohne ehrenamtliches Engagement funktioniert in unse-
rer Gesellschaft heutzutage kaum noch etwas und ist da-
her mittlerweile ein ganz besonderer Segen. Das erleben 
wir tagtäglich. Auch wir in Loffenau sind sehr dankbar 
über jede Bürgerin und jeden Bürger, die oder der sich 
ehrenamtlich engagiert. Viele Bürgerinnen und Bürger 
sind in einem Verein oder einer gemeinnützigen Orga-
nisation tätig und verwenden einen großen Teil ihrer 
Freizeit für das Allgemeinwohl. Es gibt aber auch Perso-
nen, die seit Jahren im Stillen und von vielen unbemerkt 
ehrenamtlich arbeiten, indem sie sich zum Beispiel um 
unsere älteren oder kranken Mitmenschen kümmern.
Die Gemeinde Loffenau möchte diese vielfältige, ehren-
amtliche Arbeit auch in diesem Jahr wieder honorieren 
und einen Bürgerpreis an eine oder mehrere Personen 
oder eine Gruppe vergeben, die sich in diesem Jahr in 
besonderer Weise um das Wohl der Gemeinde Loffenau 
und den in ihr lebenden Menschen verdient gemacht 
haben. Hierzu haben Sie, liebe Bürgerinnen und Bür­
ger, bis zum 30. November 2024, die Möglichkeit, Ihre 
Vorschläge, mit kurzer Begründung, per E­Mail an ge­
meinde@loffenau.de oder postalisch bei der Gemein­
deverwaltung einzureichen. Der Stiftungsrat der Bür-
gerstiftung wählt aus den eingegangenen Vorschlägen 
dann den oder die Preisträger aus. Der Bürgerpreis ist mit 
einem Geldpreis in Höhe von 250 Euro für eine Einzel-
person und 500 Euro für eine Gruppe dotiert und soll am 
Donnerstag, 16. Januar 2025, im Rahmen des Neujahrs-
empfangs der Gemeinde Loffenau verliehen werden.

Sperrung der Gemeindestraße  
nach Lautenbach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zur Durchführung von Lichtraumprofilschnitten muss die 
Gemeindeverbindungsstraße nach Lautenbach am mor-
gigen Freitag, 15.11.2024, für den Verkehr voll gesperrt 
werden. Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung!

Vermarktung von Brennholz an  
Privathaushalte im Winter 2024/2025
Wie in den vergangenen 
Jahren auch werden ab 
sofort Bestellungen für 
Brennholz-lang (Polter-
holz) und Anmeldun-
gen für die Vergabe von 
Schlagraum angenom-
men.
Brennholz-lang sind am 
Weg gelagerte Holz-
stämme, welche nur 
noch zersägt und ge-
spalten werden müssen 
und bereits aus der Fläche gebracht sind.
Ein Festmeter Brennholz-lang in diesem Jahr kostet 85 €/
Festmeter (dies entspricht 59,50 €/Ster) für Laubholz und 
55 €/Festmeter (dies entspricht 38,50 €/Ster) für Nadel-
holz. Schlagraumlose kosten je nach Holzart, Gelände 
und Schwierigkeit; der Richtpreis beträgt 15 - 20 €/Ster 
für Laubholz und 5 - 10 €/Ster für Nadelholz. Bei der Ver-
gabe von Schlagraum sind die Mengen begrenzt.
Die Holzanmeldung bei Forstrevierleiter Raphael Knapp 
erfolgt in dieser Saison ausschließlich per E-Mail an 
r.knapp2@landkreis-rastatt.de. In Ausnahmefällen (wer 
keine E-Mail-Adresse hat) kann eine Bestellung auch te-
lefonisch aufgegeben werden.
Folgende Punkte müssen dabei in der E-Mail enthalten 
sein:
- Name und Anschrift
- Festnetz- oder Mobilfunknummer
- Bestellwunsch und etwaige Besonderheiten
Achtung: Bestellungen aus dem Frühjahr können oft 
erst in der darauffolgenden Einschlagsaison berücksich-
tigt werden.
Kontakt: Raphael Knapp
Telefon: 0175 2232702
E-Mail: r.knapp2@landkreis-rastatt.de
Der Gemeindewald Loffenau ist ein zertifizierter Betrieb. 
In einem zertifizierten Betrieb ist ein qualifizierter Mo-
torsägenlehrgang für private Brennholzselbstwerber 
Pflicht.
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NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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33. Loff enauer
Weihnachtsmarkt
Samstag, 30. November & Sonntag, 1. Dezember

auf dem Kirchplatz der Heilig-Kreuz-Kirche

Samstag, 30. November
16.00 bis 22.00 Uhr
16.00 Uhr Eröff nung durch Bürger-
      meister Markus Burger
16.15 Uhr Ponyreiten für Kinder
17.00 Uhr  Nikolaus
19.00 Uhr  Live Musik mit „LunarVibes“

Sonntag, 1. Dezember
11.00 bis 18.30 Uhr
14.00 Uhr  Ponyreiten für Kinder
15.00 Uhr  Jugendkapelle  des Musikvereins

Loff enau e.V. mit anschließender  
Spendenübergabe durch die 
Heilig-Kreuz-Sti� ung

16.00 Uhr   Nikolaus
17.00 Uhr  Kinder- und Jugendchor der 

Chorlibris Loff enau e.V. (in der 
Kirche) mit anschließender 
Spendenübergabe durch die    
Heilig-Kreuz-Sti� ung 

      Spendenübergabe durch die    
      Heilig-Kreuz-Sti� ung 

Krippenausstellung 
der ev. Kirchengemeinde in der Kirche
Samstags von 16.00 - 19.00 Uhr 
Sonntags von 11.30 - 18.00 Uhr
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Abfallkalender 2025 ­ Verteilung an alle 
Loffenauer Haushalte in KW 50

Online­Version schon heute erhältlich
Wie das Landratsamt 
Rastatt mitteilt, erstellt 
der Abfallwirtschafts-
betrieb des Landkrei-
ses Rastatt derzeit die 
Abfallkalender für das 
Jahr 2025. Der Kalen-
der, in dem sämtliche 
Abfuhrtermine für die Restmülltonne, Biotonne, grüne 
und gelbe Tonne sowie Altglas gelistet sind, wird in der 
Kalenderwoche 50 an alle Loffenauer Haushalte über 
die Vollverteilung des Amtsblattes verteilt. Weitere Ab-
fallkalender sind zudem ab Montag, 16. Dezember 2024, 
kostenfrei im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Die 
digitale Version des Abfallkalenders ist schon jetzt er-
hältlich unter https://www.awb-landkreis-rastatt.de/
abfallkalender. Die Gemeindeverwaltung bittet entspre-
chend um Beachtung, dass vor dem genannten Termin 
keine Ausgabe von Abfallkalendern in Printform über 
das Rathaus erfolgen kann.

Foto: Pixabay

Bitte um Rückschnitt von Bäumen,  
Sträuchern und Hecken im Zeitraum  
vom 01.10. bis 28.02.
Im Frühling und Sommer freut sich jeder Gartenliebhaber 
über grüne sowie blühende Bäume, Sträucher und Hecken. 
Da neben dem meteorologischen (01.09.) auch der kalen-
darische Herbstanfang am 22. September 2024 war, möch-
ten wir nun die Haus- und Grundstücksbesitzer an ihre Ver-
pflichtung zur Freihaltung der öffentlichen Verkehrsflächen 
erinnern. Durch überhängende Äste und Zweige werden 
diese Flächen verringert, Gehwege sind nur zum Teil passier-
bar und Fußgänger müssen bei zugewachsenen Gehwegen 
auf die Straße ausweichen. Für Kinder unter 8 Jahren, die 
auf dem Gehweg fahren müssen, Eltern mit Kinderwagen 
oder Mitbürger*innen mit Rollator oder Rollstuhl, sind die 
Gehwege bei Überwuchs kaum mehr nutzbar. An Straßen, 
an denen Geh- oder Radwege fehlen, ist darauf zu achten, 
dass die Straße in ihrer vollen Breite und in der notwendigen 
Höhe dem Verkehr zur Verfügung steht. Durch Überwuchs 
besteht die Gefahr, dass Fahrzeuge beim Entlangfahren 
beschädigt und Straßenbeleuchtungen bzw. Verkehrszei-
chen verdeckt werden und Sichtbehinderungen entstehen. 
Gemäß § 39 Abs. 5 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) 
sind für die Gewährleistung der Verkehrssicherheit entspre-
chende Rückschnitte zur Beseitigung des Zuwachses auch 
im Zeitraum März bis Oktober erlaubt.
Wir bitten Sie daher dringend, Ihre Pflanzen so zurückzu-
schneiden, dass Geh- und Radwege und Straßen in ihrer vol-
len Breite ohne Behinderungen genutzt werden und Stra-
ßenbeleuchtungen den Verkehrsraum ohne Einschränkung 
ausleuchten können sowie Kreuzungs- und Einmündungs-
bereiche frei einsehbar sind. Beachten Sie bitte, dass über 
Geh- und Radwegen eine lichte Höhe von 2,50 m vorhan-
den sein muss und Lastkraftwagen, Müllfahrzeuge, Busse 

NOTDIENSTE DER  
ÄRZTE UND APOTHEKEN
Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Baden­Baden
Klinikum Mittelbaden – Kliniken Baden-Baden Balg,
Balger Straße 50

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Rastatt
Klinikum Mittelbaden – Klinik Rastatt, Engelstr. 39

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 19 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis 20 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116 117 (Anruf kostenlos)

Kinderärztlicher Notfalldienst
Telefon 116 117 (Anruf kostenlos)

Kinder­Notfallpraxis Baden­Baden
Klinikum Mittelbaden – Kliniken Baden-Baden Balg,
Balger Straße 50, 
Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, 
Freitag 18 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 12012000
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 16. und Sonntag, 17. November
Tierarztpraxis Dr. Adam
Buchtunger Hof 1, 76547 Sinzheim
Telefon: 07221 81213

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr.

Donnerstag, 14. November
Annen-Apotheke Bischweier, Tel.: 07222 48333,  
Friedrichstr. 4, 76476 Bischweier

Freitag, 15. November
Löwen-Apotheke Baden-Baden, Tel.: 07221 22120,  
Lichtentaler Str. 3, 76530 Baden-Baden (Innenstadt)

Samstag, 16. November
CentraVita Apotheke Bad Herrenalb, Tel.: 07083 924850, 
Kurpromenade 1-3, 76332 Bad Herrenalb

Sonntag, 17. November
Bäder-Apotheke Baden-Baden, Tel.: 07221 24056, 
Gernsbacher Str. 34, 76530 Baden-Baden (Innenstadt)
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etc. eine lichte Höhe von 4,50 m zur ungehinderten Durch-
fahrt benötigen. Sorgen Sie bitte immer für den nötigen 
Rückschnitt bis zur Grundstücksgrenze. In diesem Zusam-
menhang und auch aus aktuellem Anlass möchten wir auf 
den Rückschnitt von überragenden Zweigen und Ästen auf 
die Nachbargrundstücke hinweisen. Hier gilt entsprechend 
das Nachbarrechtsgesetz BW (§ 23). Die Gemeindeverwal-
tung bittet entsprechend um Beachtung und Verständnis.
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Einladung zur 
2. Loffenauer Weihnachtsbäckerei  

für Jung und Alt
Lebkuchen, Kekse & Vanilleduft –  

Weihnachten liegt in der Luft.

Liebe Kinder, 
liebe Seniorinnen und Senioren,

Weihnachten steht schon bald wieder vor der Tür und 
deshalb laden wir Euch herzlich ein zur 2. Loffenauer 
Weihnachtsbäckerei.

In diesem Jahr backen Kinder und Senioren gemeinsam 
für einen guten Zweck.

Freut Euch auf einen schönen Nachmittag im ev. Ge-
meindehaus.

Gebacken werden verschiedene Plätzchensorten, wie  
z. B. Butterplätzchen, Hildabrötchen und Vanillekipferl.

Montag, 9. Dezember 2024 
von 15 Uhr bis 18 Uhr 
im ev. Gemeindehaus

Anmeldungen für die Weihnachtsbäckerei sind  
ab sofort bei der Gemeindeverwaltung  
telefonisch unter 07083 923313 oder per  
E-Mail an Gemeinde@Loffenau.de möglich.

Wir freuen uns auf Euch! 
Eure Gemeindeverwaltung & ev. Kirchengemeinde

Gastgeberverzeichnis Baiersbronn und 
Murgtal für 2025 erschienen

Baiersbronn/Murgtal im November 2024 | Die Gastge­
ber aus dem Murgtal, von Gaggenau bis Baiersbronn, 
präsentieren sich auch 2025 wieder gemeinsam auf 
über 110 Seiten in einem Gastgeberverzeichnis. Die 
inzwischen achte gemeinsame Ausgabe des Zweckver­

Herausgeber: 
Gemeinde Lo� enau, Tel. 07083 9233-0, 
Gemeinde@Lo� enau.de, 
www.Lo� enau.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Burger, 
Untere Dorfstraße 1, 76597 Lo� enau, 
oder sein/e Vertreter/in im Amt. 

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

IMPRESSUM 

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 

Montag, 18. November
Murgtal-Apotheke Gernsbach, Tel.: 07224 3806,  
Gottlieb-Klumpp-Str. 12, 76593 Gernsbach

Dienstag, 19. November
Schwarzwald Vital Apotheke Gaggenau,  
Tel.: 07225 917690, Bismarckstr. 53, 76571 Gaggenau

Mittwoch, 20. November
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Tel.: 07221 30350,  
Sophienstr. 7, 76530 Baden-Baden (Innenstadt)

Donnerstag, 21. November
Wendelinus-Apotheke Weisenbach, Tel.: 07224 991780, 
Am Zimmerplatz 2, 76599 Weisenbach

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Telefon 07224 1820
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr
Weitere Termine nur nach telefonischer Vereinbarung.

Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche / Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder von 0 bis 3 Jahren des Landkreises Rastatt
Hauptstr. 36 b, 76571 Gaggenau, Tel.: 07225 988992255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstr. 23, Gernsbach,
Information und Beratung: Montag bis Freitag
von 9 bis 12.30 Uhr, Telefon 07224 6566333

Sozialstation Gernsbach e.V.
Eisenlohrstr. 23, Gernsbach,
Telefon 07224 1881, Fax07224 2171
Büroöffnungszeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de
Dienst der Schwestern und Pfleger

Samstag, 16. und Sonntag, 17. November
Olga Rejngardt, Carmen Hahn, Isabella Roth, Sieglinde 
Kraft, Dominik Sämann, Jasmin Melcher, Olga Sotow, Ad-
rian Kray, Jenny Feil.

 Alle Angaben ohne Gewähr
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bands Im Tal der Murg und der Baiersbronn Touristik ist 
ab sofort erhältlich.

Eine kurze Einleitung sowie Ortspläne geben einen ers-
ten Überblick über die einzelnen Orte. Diese sind nach 
dem Verlauf der Murg angeordnet – von der Quelle bis 
zur Mündung. Die Gastgeber sind gegliedert nach Hotels, 
Gasthöfen, Pensionen, Ferienzimmern und Ferienwoh-
nungen sowie Camping- und Wohnmobilstellplätzen. Ne-
ben den Kontaktdaten der Beherbergungsbetriebe finden 
Gäste Angaben zu aktuellen Preisen, Bettenkapazitäten, 
Zimmerzahlen und -typen sowie zur spezifischen Ausstat-
tung anhand bestimmter Piktogramme. Am Ende gibt es 
zusätzlich zu den klassischen Anzeigen eine Auflistung, in 
der die teilnehmenden Gastgeber nochmals übersichtlich 
zusammengefasst werden. Dies bietet Interessierten ei-
nen Überblick über die Vielfalt der Unterkünfte der Region. 
Online buchbare Gastgeber sind im Katalog entsprechend 
gekennzeichnet. Die Broschüre gibt auch eine Übersicht 
über verschiedene Pauschalangebote, die über die Baiers-
bronn Touristik im Murgtal gebucht werden können – von 
der Wanderpauschale zur Murgleiter mit Gepäcktransport 
bis hin zur Pauschale „Unimog erleben“ inklusive eines 
Unimog-Fahrertrainings. Ein einleitender Imageteil auf 
Deutsch, Englisch und Französisch gibt einen Einblick in die 
vielfältigen Angebote der Region von Wandern, Mountain-
biken und Genuss über Familienurlaub und Wellness bis hin 
zu Abenteuer- und Kulturangeboten. Darüber hinaus findet 
der Gast in der Broschüre wichtige Informationen rund um 
seinen Aufenthalt wie Hinweise zur Anreise, der Schwarz-
wald Plus Karte, verschiedenen Qualitätssiegeln der Gast-
geber sowie Ausflugszielen im Murgtal und der Umgebung. 
Ab sofort ist das neue Gastgeberverzeichnis in allen Tourist-
Informationen in Baiersbronn, im Unimog-Museum sowie 
in Forbach, Weisenbach, Loffenau, Gernsbach und Gagge-
nau oder auch als Prospektbestellung unter www.baiers-
bronn.de sowie www.murgtal.org kostenfrei erhältlich.

 
Das neue Gastgeberverzeichnis für Baiersbronn und das 
Murgtal ist ab sofort auch im Loffenauer Rathaus zur kosten-
freien Mitnahme erhältlich. Foto: Gemeinde Loffenau

Seit Jahresbeginn 2017 arbeiten der Zweckverband „Im 
Tal der Murg“ und die Baiersbronn Touristik in einer en-
gen Kooperation zusammen. Ziel der Zusammenarbeit ist 
es, das gesamte Murgtal als Erlebnisraum zu entwickeln. 
Zum Zweckverband gehören die Städte und Gemeinden 

Forbach, Weisenbach, Loffenau, Gernsbach und Gagge-
nau. Neben dem gemeinsamen Gastgeberverzeichnis er-
scheint ergänzend zum Baiersbronner Wanderguide auch 
der Murgtal Wanderguide. 2022 wurde außerdem erstmals 
der „Murgtal Erlebnisguide“ im praktischen Taschenformat 
herausgegeben, der Tipps zu den Themenbereichen Land-
schaftserlebnis, Aktive Freizeit, Kultur & Tradition, Genuss 
und Winter im Tal der Murg gibt.
Pressekontakt:
Baiersbronn Touristik
Aline Müller
Telefon: 07442 841411
E-Mail: aline.mueller@baiersbronn.de
www.baiersbronn.de
www.murgtal.org

Illegale Müllentsorgung in Loffenau 
nimmt weiter zu

Die Kosten trägt die Allgemeinheit
In den vergangenen Tagen sind die Mitarbeiter des kommu-
nalen Bauhofs erneut auf einen Fall von illegaler Müllentsor-
gung aufmerksam geworden. Unmittelbar in der Nähe des 
Bauhofgeländes wurde eine nicht kleine Menge Hausmüll 
entsorgt. Darunter befanden sich Schüsseln, Töpfe, Taschen, 
Lappen und Kartonagen aber auch Bauschutt war erkenn-
bar. Das Schlimme daran: Der oder die Täter(in) haben sich 
nicht einmal die Mühe gemacht und den Müll so entsorgt, 
dass man ihn auf den ersten Blick nicht entdeckt. Im Gegen-
teil, der Unrat wurde einfach in grüne Säcke und Taschen 
gepackt und an den Wegesrand gekippt. Eine Tat, über die 
Bürgermeister Markus Burger und die Gemeindeverwaltung 
nur den Kopf schütteln können. Besonders verärgert über 
die Zunahme der illegalen Müllentsorgung auf Loffenauer 
Gemarkung sind natürlich auch die Bauhofmitarbeiter, die 
viel Zeit darauf verwenden, diesen Unrat zu entsorgen. Zeit, 
in der wichtigere und dringlichere Aufgaben erledigt wer-
den könnten. Die Entsorgung ist im Übrigen auch mit hohen 
Kosten verbunden, die unter dem Strich von den Steuer-
zahlern und somit von der Allgemeinheit getragen werden 
müssen. Die Gemeindeverwaltung betont deshalb noch 
einmal: Das illegale Entsorgen von Müll in der Natur, 
einschließlich Gartenabfällen, ist verboten! Wer dabei 
ertappt wird, muss mit hohen Geldstrafen rechnen. Es 
handelt sich hierbei keinesfalls um ein Bagatelldelikt.

 
 Foto: Gemeinde Loffenau
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Freiwillige Feuerwehr

Jugendfeuerwehr

Jugendfeuerwehrprobe
Die nächste Jugendfeuerwehrprobe findet am kommen-
den Montag, 18. November, um 18.00 Uhr statt. Treffpunkt 
ist im Feuerwehrgerätehaus. Du hast Interesse an der Ju-
gendfeuerwehr? Dann melde Dich einfach per E-Mail an 
jw.loffenau@jufeu.com, über Instagram oder Facebook bei 
uns. Wir freuen uns auf Dich!

 
 Foto: Jugendfeuerwehr Loffenau

Bürgerclub

Bürgerclub wieder aktiv

 
Bürgerclub schneidet Aussicht auf der Panoramarunde frei.

Am vergangenen Donnerstag war der Bürgerclub wieder 
im Einsatz und hat sich gleich mehrerer Aufgaben ange-
nommen. Am Käppele - entlang des Premiumwanderwe-
ges „Große Loffenauer Runde“ - hat der Bürgerclub in ei-
nen steileren Pfad Treppenstufen gesetzt und so für mehr 
Sicherheit für den Wanderer gesorgt. Weiter wurde ein Teil 
des Geländers im Großen Loch repariert, das den Wetter-
einflüssen der letzten Jahre zum Opfer gefallen war. Zum 
Abschluss hat der Bürgerclub noch zwei Aussichten freige-
schnitten - bei der Relaxliege an der Alten Straße und im 
Erdbrüchle, bei der Sitzbank auf der Panoramarunde. So hat 
man nun wieder einen herrlichen Blick auf Loffenau und ins 
Murgtal. Bürgermeister Markus Burger und die Gemeinde-
verwaltung bedanken sich ganz herzlich beim Bürgerclub 
für diese tolle Arbeit, die stets zum Wohle der Allgemeinheit 
ausgeführt wird und unseren schönen Ort stets aufwertet.

 
Auch auf der Relaxliege bei der Alten Straße genießt man nun 
wieder einen herrlichen Blick auf Loffenau.

 
Der Pfad beim Käppele erhält Trittstufen, die für mehr Sicher-
heit für den Wanderer sorgen. Fotos: Bürgerclub

 
Bürgerclub repariert Holzgeländer im Großen Loch, das den 
Wettereinflüssen der letzten Jahre zum Opfer gefallen war.
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Partnerschaftskomitee

Delegation des Partnerschaftskomitees 
plant Besuch des Weihnachtsmarktes in 
Steinbourg am Sonntag, 24. November 2024

Mitfahrgelegenheit für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger vorhanden

Eine Delegation des Partnerschaftskomitees plant auch in 
diesem Jahr wieder einen Besuch des Weihnachtsmarktes 
in Steinbourg. Dieses Mal allerdings nicht samstags, son-
dern sonntags, am 24. November 2024. Insgesamt stehen 
dem Komitee zwei Sprinter zur Verfügung - eine Mitfahrge-
legenheit für interessierte Bürgerinnen und Bürger ist so-
mit vorhanden. Sollten die zur Verfügung stehenden Plätze 
nicht ausreichen, so plant das Partnerschaftskomitee die 
Bildung weiterer Fahrgemeinschaften mit privaten Pkws.

Wer Interesse am Besuch des Weihnachtsmarktes in Stein-
bourg hat und gerne eine Mitfahrgelegenheit in Anspruch 
nehmen möchte, meldet sich bitte bis zum morgigen Frei-
tag, 15. November 2024, bei der Gemeindeverwaltung te-
lefonisch unter 07083 9233 13 oder per E-Mail an Gemein-
de@Loffenau.de.

Die Kosten für die Mitfahrgelegenheit belaufen sich auf 
10,00 € pro Person und sind auf das Konto der Gemeinde 
zu überweisen.

Sparkasse Rastatt­Gernsbach 
IBAN: DE13 6655 0070 0060 0002 88 
BIC: SOLADES1RAS

Verwendungszweck: Weihnachtsmarkt Steinbourg

Treffpunkt ist um 15 Uhr am Busparkplatz im Kurpark. 
Rückfahrt von Steinbourg gegen ca. 21 Uhr.

Pressemitteilungen Landratsamt

Eingeschränkte Erreichbarkeit  
des Abfallwirtschaftsbetriebs  
am Montag, 18. November
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt teilt 
mit, dass die Verwaltung am Montag, 18. November, auf-
grund einer innerbetrieblichen Veranstaltung nur bis 12:30 
Uhr erreichbar ist und am Nachmittag persönlich und te-
lefonisch nicht zur Verfügung steht. Die Entsorgungsan-
lage „Hintere Dollert“ ist vormittags regulär bis 12:30 Uhr 
geöffnet und bleibt nachmittags geschlossen. Die Boden-
aushubdeponien in Durmersheim, Gernsbach und Bühl-
Balzhofen sind an diesem Tag uneingeschränkt geöffnet.

Sperrmüllbörse

Jede Woche haben die Leser die Möglichkeit, Möbel, Haus-
rat, sperrige Gegenstände, die nicht mehr gebraucht wer-
den, aber noch zu gebrauchen sind, an dieser Stelle anzu-
bieten, soweit sie verschenkt werden. Anzeigenwünsche 
können telefonisch durchgegeben werden unter 9233-13.

Sonstige Mitteilungen

Nationalpark Schwarzwald

1

Samstag + Sonntag

07. + 08.12.2024
10:00 – 18:30 Uhr

IM NATIONALPARKZENTRUM 
RUHESTEIN

Der Nationalpark Schwarzwald  und 
die Nationalparkregion laden zum 
dritten Mal zum Winterzauber an 
den Ruhestein ein.

Was ist geboten?

• Freier Eintritt in die  
 Dauerausstellung

• Kurzfilme im Kino

• Puppentheater

• Kreativ werden in den     
 Waldwerkstätten

• Ins Gespräch kommen mit   
 dem  Nationalparkteam und dem    
 Freundeskreis des Nationalparks

• Familienexkursionen

Keine Anmeldung 
   erforderlich 

www.nationalpark-schwarzwald.de

VERANSTALTUNG / ADVENT

WINTERZAUBER  
AM RUHESTEIN

Bildnachweise 1: © Maite Graus, 2: © Louis Scheuermann 
 Foto: Nationalpark Schwarzwald

Energieagentur Mittelbaden gGmbH

Tipps zum Thema „Heizkosten sparen“

Energietipp 1: Wie funktioniert ein Thermostat?

Ein Thermostatventil am Heizkörper besteht aus einem 
Ventil und einem Thermostat. Das Thermostat regelt dabei 
die Öffnung des Ventils abhängig von der Raumtemperatur.

Im Detail funktioniert das so: Wie warm ein Heizkörper 
wird, hängt von der Menge des heißen Wassers ab, die das 
Ventil in den Heizkörper hineinströmen lässt. Die Menge 
regelt ein kleiner Stift im Ventil. Wird er zum Beispiel hin-
eingedrückt, verkleinert sich die Öffnung des Ventils und 
es fließt weniger Heizwasser in den Heizkörper.

Ein Thermostat übt nun – je nach Raumtemperatur – unter-
schiedlich starken Druck auf diesen Stift aus. Dafür befin-
det sich im Thermostat zum Beispiel Gas. Wenn es warm ist, 
dehnt sich das Gas aus und übt Druck auf das Ventil aus: Es 
fließt weniger Wasser in den Heizkörper. Bei Kälte zieht sich 
das Gas zusammen und das Thermostatventil öffnet sich: 
Es fließt mehr heißes Wasser in den Heizkörper.
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Energietipp 2: Was bedeuten die Stufen 1 bis 5 auf dem 
Heizungsthermostat?
Stufe 1 entspricht etwa einer Temperatur von 12 Grad. Der 
Abstand zwischen einer Stufe beträgt etwa 4 Grad, die klei-
nen Striche dazwischen markieren jeweils ein Grad. Stufe 5 
entspricht also bereits etwa 28 Grad.
Diese Werte sollten aber nur als Orientierung dienen, denn 
die Einteilung trifft nicht immer genau zu und es gibt auch 
Thermostat-Modelle mit einer kleineren Skala von 16–24 
Grad.

Energietipp 3: So stellen Sie ein Standard­Thermostat 
richtig ein
Sie sollten das Thermostat immer auf die gewünschte 
Raumtemperatur einstellen. Es bringt nichts, das Thermo-
stat auf eine höhere Stufe einzustellen. Viele drehen das 
Thermostat auf Stufe 5 - in der Hoffnung, dass sich der 
Raum somit schneller aufheizt. Schneller warm wird es da-
durch allerdings nicht.
Befinden sich mehrere Heizkörper in einem Raum, sollten 
Sie alle Thermostate auf die gleiche Temperatur einstellen – 
so vermeiden Sie, dass ein Thermostat unnötig weiter heizt.
Drehen Sie die Thermostate nachts und vor Verlassen der 
Wohnung wieder herunter. Gleiches gilt, wenn Sie lüften 
möchten. Sonst arbeitet die Heizung nur vergeblich gegen 
die kühle Zugluft an.
Halten Sie den Bereich rund um den Heizkörper frei, damit 
das Thermostat richtig arbeiten kann. Der Heizkörper sollte 
also nicht von Möbeln oder Vorhängen verdeckt werden. 
Sonst sammelt sich dahinter heiße Luft und das Thermos-
tat regelt die Heizung wieder herunter, bevor der restliche 
Raum warm ist. Können Sie das Verdecken nicht vermeiden, 
könnten Thermostate mit Fernfühlern eine Lösung sein.
Praktische Hilfestellungen für Hausbesitzer, Vermieter und 
Mieter rund um das Thema Energie sparen gibt die Energie-
agentur Mittelbaden telefonisch unter 0 72 22 – 15 90 821. 
Das Energieberatungstelefon ist dienstags von 10.00 bis 11.30 
Uhr und donnerstags von 15.00 bis 16.30 Uhr zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Koope-
ration mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
kostenlose telefonische individuelle Energieberatung an.
Mögliche Themen sind Photovoltaik, Heizungstausch, För-
dermittel, Erfüllung gesetzlicher Vorgaben, Wärmedäm-
mung, Fenstererneuerung, energieeffiziente Haus- und 
Heiztechnik, Heizungsoptimierung, Lüftungsanlagen, So-
larthermie, Holzpellets-, Hackschnitzel- und Scheitholzver-
gaser-Kessel und Wärmepumpen.
Die nächsten freien Termine sind:
20.11. 14:00-17:45 Uhr
26.11. 14:00-17:45 Uhr
27.11. 14:00-17:45 Uhr
05.12. 13:00-16:45 Uhr
11.12. 14:00-17:45 Uhr
17.12. 14:00-17:45 Uhr
Anmeldungen sind möglich telefonisch unter 0 72 22 – 15 
90 80 oder per E-Mail an kontakt@energieagentur-mittel-
baden.de.
Weitere Beratungsangebote, wie z. B. Vor-Ort Checks, fin-
den Sie bei der Energieagentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem 
Ansprechpartner für Klimaschutz und Energieeffizienz, on-
line unter www.energieagentur-mittelbaden.de

Die Polizei und der Kreisseniorenrat 
Rastatt e. V. informieren:

Herbstlaub ­ das „Glatteis“ der goldenen Jahreszeit
Die Temperaturen sinken, die Tage werden kürzer, wir sind 
immer öfter in der Dämmerung unterwegs und die Bäume 
verlieren die Blätter.
1. Achten Sie auf die Straßen- und Witterungsverhältnisse, 

insbesondere auf Laub.
2. Passen Sie Ihre Geschwindigkeit an.
3. Plötzlich auftretender Nebel oder Glatteis, insbesonde-

re auf Brücken, kann zu schweren Unfällen führen.
4. Lassen Sie ihr Fahrzeug für den Winter fit machen und 

schauen Sie nach der Bereifung und den Beleuchtungs-
einrichtungen. Funktioniert alles? Haben die Winterrei-
fen noch genügend Profil?

5. Herbstzeit ist auch Brunft- und Paarungszeit für unser 
Wild. Achten Sie auf Wildwechsel, gerade an den Stel-
len, wo durch Verkehrszeichen gewarnt wird. Morgens 
von 4 bis 7 Uhr und abends von 17 bis 23 Uhr ist die 
Gefahr am größten. In Wäldern und entlang von Feldern 
ist das Risiko größer. Fahren Sie also bewusst langsamer 
und rechnen Sie mit querlaufendem Wild. Ein Wildunfall 
kann uns Menschen schwer verletzen oder töten, aber 
auch Tiere können großen Schmerz empfinden, falls sie 
überleben, aber eventuell nach dem Unfall „erlöst“ wer-
den müssen. Rufen Sie die Polizei, wenn Sie einen Wild-
unfall haben und teilen Sie den Sachverhalt mit.

Einbruchschutzberatung nicht vergessen
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, Telefon: 
0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Schulen und Kindergärten

Kindertageseinrichtung Wiesenwichtel

 
 Foto: Monja Lach
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Kirchliche Nachrichten

Ökumenischer Friedensimpuls
21. November Neuapostolische Kirche
 5. Dezember   Türchen im Advents-

kalender, 18 Uhr, 
Katholische Kirche

19. Dezember   Türchen im Advents-
kalender, 18 Uhr,  
Heilig-Kreuz-Kirche

Evangelische Kirchengemeinde 
Lo�enau

Kirchliche Nachrichten

Wort für die Woche:
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
 2. Korinther 5,10a

Sonntag, 17.11.
10 Uhr Ökumenischer Friedensgottesdienst zum Volkstrau-
ertag unter Mitwirkung des Musikvereins Loffenau in der 
katholischen Kirche St. Theresia mit anschließendem Kir-
chenkaffee
10 Uhr Kinderkirche

Dienstag, 19.11.
17.30 Uhr Jungschar-Special -> Filmeabend
19 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 20.11.
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
18 Uhr Andacht mit anschließendem Vortrag von Jürgen 
Baisch zu „Water for Africa“
19.30 Uhr Hauskreis

Donnerstag, 21.11.
19 Uhr Ökumenischer Friedensimpuls in der Neuapostoli-
schen Kirche

Sonntag, 24.11.
10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken 
an die Verstorbenen des zurückliegenden Kirchenjahres 
unter Mitwirkung des evangelischen Kirchenchores und 
des Musikvereins Loffenau
10 Uhr Kinderkirche

Evangelisches Pfarramt
Pfarrgasse 8, Telefon 07083 2320, Fax 07083 524824,
E-Mail pfarramt.loffenau@elkw.de

Bürozeiten:
Dienstags 8-13 Uhr und freitags 8-16 Uhr
E-Mail: pfarramt.loffenau@elkw.de
Mesnerin und Hausmeisterin: 
Britta Stürm, Telefon 0176 70601387

„Weihnachten im Schuhkarton“

Tausende Päckchenpacker stehen in den Startlöchern
Am 1. Oktober startete im deutschsprachigen Raum die 
beliebte Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 
der christlichen Hilfsorganisation Samaritan’s Purse. Seit 

diesem Tag werden alle offiziellen Abgabeorte auf der 
Webseite der Organisation veröffentlicht. In Loffenau gibt 
es eine Abgabemöglichkeit. Die Idee ist simpel und jeder 
kann mitmachen: Man packt einen individuell dekorier-
ten Schuhkarton mit neuen Geschenken wie Spielzeugen, 
Schulmaterialien, Hygieneartikeln, Kleidung und einer per-
sönlichen, wertschätzenden Botschaft für ein bedürftiges 
Kind im Alter von 2-4, 5-9 oder 10-14 Jahren. Während der 
offiziellen Abgabewoche vom 11. bis 18. November 2024 
können die liebevoll gepackten Schuhkartons an einem 
offiziellen Abgabeort von „Weihnachten im Schuhkarton“ 
abgegeben werden. Wer keine passenden Kartons zuhause 
hat, kann unter jetzt-mitpacken.org welche bestellen oder 
sich bei der Abgabestelle einen abholen.
Die Abgabestelle in Loffenau ist bei Familie Hofmann und 
Gräber, Schönblick 2, Loffenau, Abgabezeiten: Täglich 14-
18 Uhr

Unterstützen und mitpacken
Damit die Aktion ausreichend gedeckt werden kann, bittet 
Samaritan’s Purse auch um Spenden.
Spendenkonto: DE12 3706 0193 5544 3322 11
Verwendungszweck: 300500 + Adresse des Spenders (für 
Zuwendungsbestätigung)
Samaritan’s Purse – die barmherzigen Samariter trägt das 
DZI-Spendensiegel und ist Mitglied der Initiative Transpa-
rente Zivilgesellschaft. Weitere Informationen und alle Ab-
gabestellen sind unter weihnachten-im-schuhkarton.org 
oder unter der Hotline +49 (0)30-76 883 883 zu erfahren.

Krippenwerkstatt und ­ausstellung
Wir wissen, dass sich Kinder, aber auch Erwachsene in der 
Vorweihnachtszeit sehr für Weihnachtskrippen interessie-
ren. Besonders schön fänden wir es, wenn es auch in vie-
len Häusern eine Krippe über die Weihnachtszeit gäbe. 
Deshalb laden wir Sie mit Ihren Kindern/Enkelkindern ein, 
am Montag, 25. oder Dienstag, 26. November von 15 bis 
18 Uhr oder am 27. November von 9.30 bis 12 Uhr im Ge-
meindehaus eine Krippe zu bauen. Gerne können auch 
Kindergartengruppen, Schulklassen oder andere Gruppen 
gemeinsam eine Krippe bauen. Die Krippe muss nicht in 
der Krippenwerkstatt gebaut werden, sie kann auch in der 
Einrichtung oder zu Hause entstehen und dann für die Aus-
stellung zur Verfügung gestellt werden. Die Krippen sollen 
nach Möglichkeit aus Naturmaterialien bestehen. Einige 
Materialien werden wir bereitstellen können, wir bitten Sie 
aber, auch selbst etwas zu sammeln und zur Krippenwerk-
statt mitzubringen. Vielleicht können Sie einen schönen 
Herbsttag nutzen und einen Familienspaziergang in den 
Wald machen, um z. B. Wurzeln, Stöckchen, Moos, Rinde, 
Eicheln, Zapfen, Flechten usw. zu finden.
Familien, die nicht basteln möchten, aber gerne spazieren 
gehen, können uns ebenfalls beim Sammeln unterstützen. 
In der Eingangshalle der evangelischen Kirche steht eine 
Kiste für Ihre ‚Schätze‘ bereit. Das benötigte Werkzeug zum 
Krippenbau wird zur Verfügung gestellt. Gerne können Sie 
sich auch eine Grundplatte besorgen, auf der Sie Ihre Krip-
pe aufbauen möchten. Ansonsten können und sollen Sie 
Ihrer Phantasie und Ihrer Kreativität freien Lauf lassen.
Am 1. Adventwochenende, während des Weihnachtsmark-
tes, wird es eine Krippenausstellung in der Kirche geben. 
Die selbstgebastelten Krippen dürfen dort präsentiert wer-
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den. Gerne dürfen auch bereits vorhandene Krippen für 
die Ausstellung zur Verfügung gestellt werden. Die Aus-
stellung ist am Samstag, 30.11. von 16 bis 19 Uhr und am 
Sonntag, 01.12. von 11.30 bis 18 Uhr geöffnet.

Anmeldung sowohl für die Werkstatt als auch für die 
Ausstellung
Ev. Pfarramt Loffenau
Telefon: 07083-2320 oder
E-Mail: pfarramt.loffenau@elkw.de 
oder
Elke Borscheid
Telefon: 07083-7811
E-Mail: borscheid.elke@gmail.com
Information: Die Krippen für die Ausstellung dürfen am 
Freitag, 29.11., zwischen 16 und 18 Uhr in der Kirche abge-
geben werden.

 
 Foto: Pixabay

Vortragsabend über das Bewässerungsprojekt „Water 
for Africa“ in Sambia
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Interessierte,

 
 Foto: Jürgen Baisch

wir laden Sie herzlich ein zu einem besonderen Vortrags-
abend am Mittwoch, den 20. November 2024, um 18.00 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Loffenau. An diesem 
Abend wird Dipl.-Ing. Jürgen Baisch vom Institute Water for 
Africa über das Bewässerungsprojekt in Chideza, Sambia, 

berichten – ein Projekt, das dank der großzügigen Spenden 
beim ökumenischen Festgottesdienst zum Dorffest am 28. 
Juli gestartet werden konnte. Die eingegangenen 5.400 
Euro ermöglichten Bohrungen und Tests, die ergaben, dass 
große Wassermengen von bis zu 8.900 Litern pro Stunde 
gefördert werden können. Mit dem Bewässerungsprojekt 
sollen die schweren Folgen der anhaltenden Dürre in der 
Region gelindert und den Menschen Hoffnung auf eine 
gesicherte Zukunft gegeben werden. Anhand von Fotos 
sehen Sie, was bisher erreicht wurde und erfahren, was die 
nächsten Schritte sind. Erfahren Sie aus erster Hand, wie 
das Projekt den Menschen vor Ort Hoffnung und eine neue 
Zukunftsperspektive schenkt. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men und einen informativen Austausch!

Katholische Seelsorgeeinheit Bad Herrenalb 
St. Bernhard Bad Herrenalb - St. Lukas Dobel - 
St. Theresia Lo�enau

Internet: www.se-badherrenalb.drs.de
Kath. Pfarramt Bad Herrenalb
Pfarrer Matthias Weingärtner
Dobler Straße 41, 76332 Bad Herrenalb, Tel. 07083 52103
E-Mail: matthias.weingaertner@drs.de
Simone Schmidt, Sekretariat
Tel. 07083 52100
E-Mail: stbernhard.badherrenalb@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag: 15.30 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag und Freitag: 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Freitag, 15.11.
17.30 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Bernhard Bad 
Herrenalb
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb
19.30 Uhr Chörle-Probe im Gemeindehaus Bad Herrenalb

Samstag, 16.11.
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Lukas Dobel, Diaspora - 
Kollekte

Sonntag, 17.11. – 33. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag 
in St. Theresia Loffenau, Diaspora - Kollekte
10.45 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb, 
Diaspora - Kollekte
16.00 Uhr Trauer – Andacht für ausgestorbene Arten bei 
gutem Wetter am Andachtsplatz im Kurpark Bad Herrenalb, 
bei schlechtem Wetter in St. Bernhard Bad Herrenalb

Montag, 18.11.
19.00 Uhr Probe des Kirchenchores in der Kirche Loffenau

Dienstag, 19.11.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet in St. Bernhard Bad Herrenalb
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb

Mittwoch, 20.11.
19.00 Uhr Weg – Station V Firmvorbereitung im Gemeinde-
haus Bad Herrenalb

Donnerstag, 21.11.
19.00 Uhr Ökumenischer Friedensimpuls in der Neuapos-
tolischen Kirche Loffenau
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Freitag, 22.11.
17.30 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Bernhard Bad 
Herrenalb
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb
19.30 Uhr Chörle-Probe im Gemeindehaus Bad Herrenalb

Samstag, 23.11.
10.00 Uhr Probe Gruppe I für die Firmung in St. Bernhard 
Bad Herrenalb
10.45 Uhr Probe Gruppe II für die Firmung in St. Bernhard 
Bad Herrenalb
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Lukas Dobel, Jugend - Kol-
lekte

Sonntag, 24.11. – Christkönigssonntag
09.30 Uhr Firmung Gruppe I in St. Bernhard Bad Herrenalb, 
Jugend – Kollekte
11.00 Uhr Firmung Gruppe II in St. Bernhard Bad Herrenalb, 
Jugend – Kollekte

Volkstrauertag: Andacht für ausgestorbene Tier­ und 
Pflanzenarten
Am kommenden Sonntag laden wir zu einer besonderen 
Andacht ein. Auch in der Form eines Trauerrituals geden-
ken wir in dieser Stunde den Tausenden von Tieren und 
Pflanzen, die dem bestürzend schneller werdenden Arten-
sterben schon zum Opfer gefallen sind – oft genug direkt 
vor unserer Haustüre. Vielen Menschen geht das sehr nahe 
und wir möchten in dieser Andacht den damit verbunde-
nen Gefühlen und Empfindungen Raum und Ausdruck er-
möglichen. Dabei ist es uns auch wichtig zu erleben, mit 
diesen Emotionen nicht alleine zu sein. Veranstalter: Mit-
glieder von BUND, NABU, Schutzgemeinschaft Eyachtal, AK 
Unsere Welt, Extinction Rebellion, Christliche Kirchen u. a.
Termin: Sonntag, 17. November, 16 Uhr, Katholische Kirche 
Bad Herrenalb, Dobler Str. 41
Alle sind herzlich eingeladen!

Geborgen unter dem offenen Himmel

Taize­Abendgebet am Donnerstag, 7.11.
Eine große Runde betender, singender und hörender Men-
schen hatte sich am Abend des 7. November im Chorraum 
der St. Bernhard Kirche zum Taize-Gebet versammelt. Pfar-
rerin i.R. Brigitte Koch und Petra Leichtle gestalteten mit 
vielen weiteren Sprecher/innen diesen Abend, an dem wir 
dem Traum Jakobs vom offenen Himmel nachspürten. Ein 
schuldbeladener junger Mann, der dennoch Gottes Zusage 
bekommt, behütet und geführt zu werden und der dann 

erkennt, dass genau dieser Ort in der Wüste, wo er sich 
schlafen gelegt hatte, „Bethel“, das Haus Gottes ist. Und dass 
Gottes Zusage auch uns gilt und auch wir Gott an Orten fin-
den können, wo wir es nicht vermutet hätten. Vierstimmige 
Taizegesänge, begleitet von Tomas Pilatyk sowie geistliche 
Texte und Gebete, wechselten sich ab und ließen uns so im-
mer tiefer in die Stille und die Nähe Gottes spüren. Gerade 
in diesen von Krisen gebeutelten Zeiten tut es gut, in der 
Gemeinschaft inneren Frieden zu finden und für die Welt 
und ihre Menschen zu beten. Das Taizegebet gibt es zwei-
mal im Jahr und ist für Christen aller Konfessionen offen.

Familiengottesdienst zu St. Martin
Am letzten Samstag hat die 
Katholische Kirche Bad Her-
renalb – Dobel und Loffenau 
zu einem Familiengottes-
dienst St. Martin in die St. 
Lukas-Kirche eingeladen. Zu 
Beginn begrüßte Pfarrer Wein-
gärtner die Familien, Kinder 
und Gemeindemitglieder 
und alle stimmten ein in das 
bekannte Lied „St. Martin, St. 
Martin, St. Martin ritt durch 
Schnee und Wind“, welches 
mit seinen insgesamt 8 Strophen verteilt auf verschiedene 
Stellen gesungen wurde. Frau Imhof, Raja, Valerian, Wunna 
und David lasen in verteilten Rollen eine kleine Geschichte 
vor, begleitet von bunten Bildern, die über den Beamer an 
die Wand projiziert wurden. Geschichte: Martin stürzt im 
Wald und er findet allein nicht wieder nach Hause zurück. 
Als er ein Licht entdeckt, trifft er auf eine junge Frau. Sie er-
zählt Martin, dass sie obdachlos ist. Als sie sieht, dass Martin 
friert, überlegt sie nicht lange. Sie teilt ihren eigenen Man-
tel in zwei Teile und gibt einen Teil dem frierenden Martin. 
Auch hilft sie ihm, den Weg zurückzufinden und begleitet 
ihn nach Hause.

Neuapostolische Kirche K.d.ö.R.

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 17. November
9.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 19. November
20 Uhr Chorprobe in Gaggenau

Mittwoch, 20. November, Buß­ und Bettag
20 Uhr Gottesdienst mit Bischof Vester in Gaggenau

Donnerstag, 21. November
19 Uhr ökumenischer Friedensimpuls
20 Uhr Orchesterprobe
Alle Gottesdienste werden über einen Livestream (YouTu-
be) und Telefon übertragen. Den Link zur Einwahl auf den 
YouTube-Kanal sowie die Telefoneinwahl erhalten Sie vom 
Gemeindevorsteher Tilo Mangler, per E-Mail an tilo.mang-
ler@gmx.de.
Weitere Informationen unter www.nak­loffenau.de

 
 Foto: Privat

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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Vereinsnachrichten

Chorlibris Lo�enau e.V.

Save the date: Adventsstimmung am Samstag, 7. De­
zember 2024, um 17 Uhr in der Gemeindehalle Loffe­
nau

Wie laden sehr herzlich zu unserem traditionellen Ad-
ventsevent am Samstag, 7. Dezember 2024, um 17 Uhr in 
die Gemeindehalle Loffenau ein, um uns gemeinsam auf 
Weihnachten einzustimmen. Wir freuen uns schon sehr da-
rauf, im legeren Rahmen erneut viele Gäste bei neuen und 
traditionellen Liedern, auch zum Mitsingen, begrüßen zu 
dürfen. Auch der neue Kinder- und Jugendchor wird uns 
in diesem Jahr mit vorweihnachtlichen Liedern gut unter-
halten. Und natürlich gibt es Getränke und weitere, leckere 
Köstlichkeiten. Lasst euch überraschen!

 
 Foto: Chorlibris Loffenau e.V.

Deutsches Rotes Kreuz

Spielenachmittag im DRK­Haus in Gernsbach

Spielen macht Spaß und ist keine Frage des Alters - aber nicht 
jeder, der gerne spielt, hat auch Spielpartner zur Verfügung. 
Dem will das DRK, Ortsverein Gernsbach e. V., abhelfen:

Am 21. November 2024 treffen sich Gleichgesinnte von 
14.30 bis 16.30 Uhr, im DRK-Haus in Gernsbach, Am Bach-
garten 9, zur lockeren Spielerunde. Weitere Spielenachmit-
tage werden jeden dritten Donnerstag im Monat zur glei-
chen Zeit stattfinden.

Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Auch eine Grundausstat-
tung an Spielen (Mühle, Dame, Mensch ärgere dich nicht, 
Halma, Spielkarten) ist vorhanden. Aber selbstverständlich 
können Sie auch gerne Ihre eigenen Spiele mitbringen. Die 
Teilnahme ist kostenlos, nur für Kaffee und Kuchen wird um 
eine Spende gebeten. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Kommen Sie einfach vorbei und bringen Sie gute Lau-
ne mit! Wir freuen uns auf Sie!

Obst- und Gartenbauverein 
Lo�enau e.V.

Gartenkalender für die 46. Kalenderwoche

Pflanzungen im Vorwinter
Ziersträucher, die noch im Vorwinter gepflanzt werden, 
zeigen im Frühjahr einen zeitigeren Wachstumsbeginn. Ist 
der Boden jedoch extrem nass, leiden die Wurzeln unter 
Sauerstoffmangel und die Pflanzen wachsen schlechter an. 
In diesem Fall sollte man die Pflanzung aufs Frühjahr ver-
schieben.

Stallmist für das Gemüsebeet
Wenn Sie Ihrem Gemüsegarten etwas Gutes tun wollen, 
können Sie bei der herbstlichen Bodenbearbeitung alle 2 
bis 3 Jahre Stallmist (1 bis 5 kg/m2) flach einarbeiten. Die 
Maßnahme verbessert die Fruchtbarkeit und Struktur des 
Bodens und führt wichtige Nährstoffe zu.

Gemüse und Obst lagern
Gemüse und Obst sollten nach Sorten getrennt gelagert 
werden, da die Haltbarkeit unterschiedlich ist. Zu warme 
Lagerung kann bei einigen Gemüsen zu einer Umwand-
lung von Nitrat in gesundheitsschädliches Nitrit führen. 
Kühle Lagerung bei ausreichender Sauerstoffversorgung 
fördert dagegen den Nitratabbau.

Obstbäume schützen
Falls Ihr Obstgrundstück nicht eingezäunt ist, sollten Sie 
die Stämme von jungen Bäumen zum Schutz vor Wildver-
biss mit Drahthosen umhüllen. Vorhandene Baumscheiben 
von Mulchmaterial befreien, darunter fühlen sich Feldmäu-
se wohl.

Steckhölzer von Beerensträuchern
Von Johannisbeer-, Stachelbeer- und Heidelbeersträu-
chern können nach dem Laubfall etwa 20 cm lange, gut 
ausgereifte Steckhölzer geschnitten werden. Zusammen-
gebunden sollten sie in feuchtem Sand kühl, aber frostfrei 
gelagert werden. Im Frühjahr werden die Steckhölzer dann 
gesteckt.

Pflanzenkauf
Jetzt wird es Zeit, neue Pflanzen zu bestellen oder zu kau-
fen. Geeignete Obstgehölze kann man zwar über Versand-
baumschulen bestellen, am besten kauft man die Pflanzen 
aber in heimischen Baumschulen vor Ort, da hier die für die 
Region geeigneten Sorten angeboten werden.

Veredelungsstellen
Die meisten Obstgehölze sind auf einer Unterlage veredelt. 
Durch die Kombinationsmöglichkeiten von Edelreis und 
schwachwüchsigen oder auch starkwüchsigen Wurzelsys-
temen der Unterlage werden unterschiedliche Wuchsstär-
ken erzielt. Pflanzen Sie jedoch die Unterlage zu tief oder 
setzt sich der Baum deutlich, kann die darauf veredelte 
Obstsorte selbst Bodenkontakt bekommen und eigene 
Wurzeln bilden. Hier kann es dann rasch zu einem verän-
derten, unerwünscht starkem Wuchsverhalten kommen. In 
regelmäßigen Abständen sollten Sie deshalb bei der Ver-
edlungsstelle kontrollieren, ob sie sich noch deutlich ober-
halb der Erdoberfläche befindet.
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Sitkafichtenlaus
Um einen Überblick über das Auftreten der Sitkafichten-
laus zu erhalten, können Sie schon jetzt – ergänzend dann 
noch mal im zeitigen Frühjahr – Klopfproben durchführen. 
Hierzu hält man ein weißes Blatt Papier zwischen die Äste 
und klopft auf die Zweigpartien. Bei einem Befall werden 
die Tiere dann sofort sichtbar.

Förderverein
Jugendfußball Lo�enau e.V.

Mitgliederversammlung

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, den 21. November 2024, um 19.00 Uhr 
in der Sportgaststätte „Auszeit“ in Loffenau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Rechenschaftslegung der Vorstandschaft
5. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung von Vorstand und Kassenwart
7. Neuwahlen Vorstandschaft
8. Neufassung der Vereinssatzung
9. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
10. Allgemeine Information für die Mitglieder

Turn- und Sportverein 
Lo�enau 1911 e.V.

Abteilung Fußball

G­Junioren (U7) Training
Seit September bieten wir ein wöchentliches G-Jugend 
(U7) Training auf dem Sportplatz in Loffenau an. Das Trai-
ning findet donnerstags von 16:30 bis 17:15 Uhr statt. Inte-
ressierte können sich an Mario Krmpotic (0176 73539834) 
oder Kai Kilgus (0179 1442229) wenden.

13. Spieltag: TSV Loffenau ­ FV Bad Rotenfels

 
 Fotos: TSV Loffenau 1911 e. V.
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Am 16. November ist es wieder so weit: Derbyzeit in Lof-
fenau! Unsere Jungs vom TSV Loffenau treffen in der 
Kreisliga A erneut auf den FV Bad Rotenfels – diesmal auf 
heimischem Rasen. Nach unserem klaren 4:1-Sieg im Be-
zirkspokal brennen wir dafür, auch in der Liga die Oberhand 
zu behalten und vor heimischem Publikum zu glänzen. Die 
zweite Mannschaft startet um 15:00 Uhr, bevor unsere Ers-
te um 17:00 Uhr zum Showdown antritt. Kommt vorbei und 
unterstützt uns, damit die Punkte in Loffenau bleiben!

VdK Ortsverband 
Bad Herrenalb-
Dobel-Lo�enau

Der VdK Vorstand gibt bekannt!
Die Planung für unsere Hauptversammlung mit anschlie-
ßender Weihnachtsfeier ist abgeschlossen.
Termin: Freitag, 13. Dezember 2024 - 17.30 Uhr
Ort: Restaurant Alte Abtei, Kurpromenade 11, 76332 Bad 
Herrenalb
Die Tagesordnung wird an dieser Stelle noch bekanntge-
geben!

Wir suchen­Sie­Euch­Dich! Ehrenamt ist  Ehrensache! Es 
gibt gute Gründe für ein Ehrenamt!
Eigene Fähigkeiten einbringen, Interessen nachgehen und 
sich neuen Themen widmen, hält fit. Aber am meisten Spaß 
macht es, gemeinsam mit anderen Menschen etwas Gutes 
zu tun und dabei auch noch nette Menschen kennenzuler-
nen.
Überzeugen Sie sich selbst über die Notwendigkeit, dass 
es diesen Sozialverband VdK für Deutschland geben muss. 
Machen auch Sie mit!
Wäre es nicht eine großartige Aufgabe, Ihre Stärken für die 
Gemeinschaft einzubringen und damit etwas Gutes für sich 
selbst und andere zu tun? Bei uns haben Sie die Möglichkeit, 
sich in vielen Bereichen zu qualifizieren und weiterzubilden.

Kontakt
Stellvertreter Lothar Schweitzer
Telefon: 0151 59490298
E-Mail: lschweitzer@arcor.de
Sozialberatungstermine für das Jahr 2024 in Bad Herrenalb 
mit unserem Sozialberater Herrn Dr. Käfer finden weiter nur 
telefonisch unter 07084 9359903 statt.
Hinweis: Sozialberatung ist nicht an eine Mitgliedschaft ge-
bunden. Sozialrechtsberatung ist nur für Mitglieder!

Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e.V.

Ankündigung des Bazars der Lebenshilfe Rastatt/
Murgtal e. V. in der Festhalle Bad Rotenfels und des Bas­
telwarenverkaufs im Josef­Treff
Kreative Holzarbeiten, individuelle Dekorationsideen und 
vieles mehr: In diesem Jahr veranstaltet die Lebenshilfe, 
Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal e. V., wieder ihren Basar. 
Stattfinden wird dieser am Sonntag, 24. November 2024, 
von 10.30 bis 16.30 Uhr in der Festhalle Bad Rotenfels. Au-
ßerdem verkauft das Bastelteam schon am Freitag, 22. No-
vember, von 10 bis 16 Uhr und am Samstag, 23. November, 
von 10 bis 14 Uhr, ein ausgewähltes Sortiment im Josef-Treff 
bei der Josef-Kirche in der Gaggenauer Fußgängerzone.
Das Bastelteam der Lebenshilfe bietet handgefertigte 
Weihnachtsdekorationen, Handarbeiten, aber auch traditi-
onelle und moderne Grüngestecke für die Adventszeit zum 
Verkauf an. „Wir freuen uns auf viele Besucher und hoffen 
auf guten Absatz“, sagt Alice Kappenberger, die langjähri-
ge Leiterin des Bastelteams. Die Erlöse werden für die An-
schaffung eines Pavillons mit Bestuhlung für den Außenbe-
reich der Seniorenbetreuung im Ilse-Gundermann-Haus in 
Ottenau eingesetzt.
Beim Bazar am Sonntag in der Festhalle in Bad Rotenfels wird 
es ein Speisen- und Getränkeangebo, sowie eine Kaffee- und 
Kuchentheke geben. Sitzmöglichkeiten sind vorhanden.
Das Veranstaltungsteam freut sich auf ein gemütliches Bei-
sammensein von Menschen mit und ohne Behinderung!

 
 Foto: Lebenshilfe Rastatt/Murgtal e. V.

Kreisseniorenrat Rastatt e. V.

Neue ehrenamtliche Wohnberater*innen beim Kreisse­
niorenrat Rastatt e. V.

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen
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Der Kreisseniorenrat Rastatt e. V. darf sich über 8 neue eh-
renamtliche Wohnberaterinnen und Wohnberater freuen.
Nach einer für die an der Schulung Teilnehmenden kos-
tenlosen Ausbildung zum „Wohnberater“ im Oktober 2024 
haben sich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer entschie-
den, ehrenamtlich als Wohnberater beim Kreisseniorenrat 
Rastatt e. V. mitzuwirken. Die Vorsitzende des Kreissenio-
renrates Rastatt e. V., Doris Schmith-Velten, bedankte sich 
herzlich, wünschte den neuen Wohnberatern viel Erfolg bei 
ihrer künftigen Tätigkeit und überreichte das Zertifikat.
Großen Wert legt der Kreisseniorenrat Rastatt e. V. auf den 
Erfahrungsaustausch und die Begleitung der neuen Mit-
wirkenden durch die langjährigen Wohnberaterinnen und 
Wohnberater. Daher wird es im Januar 2025 einen ersten 
Erfahrungsaustausch geben.
Der Kreisseniorenrat Rastatt e. V. bietet im gesamten Land-
kreis Rastatt eine neutrale, mobile und kostenlose Wohn-
beratung mit den ehrenamtlichen geschulten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern bei Ihnen zu Hause an.
Falls auch Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit 
als Wohnberater haben oder eine Wohnberatung wün-
schen, können Sie sich gerne an den Kreisseniorenrat 
Rastatt e. V. wenden.
Kontakt:
Vorsitzende Doris Schmith-Velten
Telefon: 0151 58049802
E-Mail: schmith-velten@kreisseniorenrat-rastatt.org
Projektleiter Josef Elter
E-Mail: josef.elter@kreisseniorenrat-rastatt.org
Koordinatorin Michaela Hummel
E-Mail: michaela.hummel@kreisseniorenrat-rastatt.org

 
Ehrenamtliche Wohnberater*innen des Kreisseniorenrates 
Rastatt e. V. Foto: Kreisseniorenrat Rastatt e. V.

Blinden­ und Sehbehindertenverein Süd­
baden e.V.

Einladung zur Adventsfeier am 1. Dezember 2024
Zu unserer diesjährigen Adventsfeier möchte die Bezirks-
gruppe Mittelbaden im Blinden- und Sehbehindertenver-
ein Südbaden e.V. neben ihren Mitgliedern ganz besonders 

auch wieder interessierte sowie von Blindheit oder Sehbe-
hinderung betroffene Personen recht herzlich einladen. 
Die Veranstaltung findet statt am Sonntag, den 1. Dezem-
ber 2024. Beginn ist um 11.00 Uhr im Parkrestaurant, Post-
str. 21, in Rastatt. Nach dem geschäftlichen Teil und einem 
gemeinsamen Mittagessen beginnt um 14.00 Uhr eine ad-
ventliche Feierstunde. Hierzu eingeladen wurden ebenfalls 
die Oberbürgermeisterin der Stadt Rastatt, Frau Monika 
Müller, der Oberbürgermeister der Stadt Baden-Baden, 
Herr Dietmar Späth, der Landrat des Landkreises Rastatt, 
Herr Prof. Dr. Dusch sowie der 1. Vorsitzende des BSV Süd-
baden e.V., Herr Dieter Nutto. Im Anschluss daran werden 
Kaffee und Kuchen gereicht. Falls Sie also selbst von einer 
Seheinschränkung betroffen oder auch nur an der Arbeit 
unserer Selbsthilfegemeinschaft interessiert sind, dann 
besuchen Sie uns einfach unverbindlich. Für eine konkrete 
Planung wird um Anmeldung bis Montag, 25. November 
2024 bei Bezirksgruppenleiter Hans Hobl, Friedrichstr. 26, 
76461 Muggensturm, gebeten.
Kontakt:
Hans Hobl
Telefon: 07222 51884
E-Mail: hans.hobl@web.de

Parteien

SPD-Ortsverein Loffenau

50 Jahre SPD­Ortsverein Loffenau
Mit einer kleinen Feierstunde im Clubhaus des TCL hat die 
Loffenauer SPD ihren 50. Geburtstag begangen. Der Orts-
vereinsvorsitzende, Gert Bühringer, begrüßte zu Beginn 
zahlreiche Gäste, darunter den SPD-Landtagsabgeordne-
ten, Jonas Weber, Bürgermeister Markus Burger und Ver-
treter der Ortsvereine aus Gaggenau, Gernsbach, Forbach 
und Baden-Baden.
In einem kurzen geschichtlichen Abriss schilderte Bührin-
ger den Weg des Ortsvereins, der über viele Jahre von 
Wahlerfolgen geprägt war, sowohl bei Landtags- und Bun-
destags- als auch bei Kommunalwahlen. Als bisherigen Hö-
hepunkt nannte er die Gemeinderatswahlen 2014, als die 
gemeinsame Liste „SPD & Aktive Loffenauer Bürger“ fünf 
Mandate erreichen konnte.
„Wichtig für die erfolgreiche Arbeit vor Ort war und ist für 
die SPD, dass wir uns hier gut auskennen, dass wir genau 
wissen, wo den Menschen der Schuh drückt, dass wir mit 
den Leuten auch zwischen den Wahlen reden und für sie 
da sind, dass wir uns zeigen, aktiv sind und bleiben und 
auch mal Angebote machen, die ein bisschen aus dem 
Rahmen fallen. Und da haben wir uns auch schon einiges 
einfallen lassen. Ich erinnere an Bürger-Stammtische, Kul-
tur- und Kabarettabende, Lesungen z. B. mit Harald Hurst, 
den regelmäßigen Hüttentreff an der Michelsrankhütte 
oder seit vielen Jahren die öffentlichen Sitzungen der Ge-
meinderatsfraktion der “SPD & Aktive Loffenauer Bürger“, 
stellte Bühringer in seinem Rückblick fest.
Helmut Möhrmann erinnerte in einem sehr persönlich ge-
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haltenen Statement an einen der Gründerväter der Loffe-
nauer SPD, Erich Möhrmann, der Anfang Oktober im Alter 
von 89 Jahren verstorben ist. „Erich hat mich und viele an-
dere Menschen motiviert, sich politisch zu engagieren und 
für die Dorfgemeinschaft einzusetzen. Er hat als Gemein-
derat und als Mitbegründer des Bürgerclubs so vieles in 
Loffenau bewegt. Das verdient unser aller Respekt und gro-
ßen Dank“, schloss Helmut Möhrmann seine Würdigung.
Auch der Landtagsabgeordnete und Kreisvorsitzende der 
SPD, Jonas Weber, würdigte in seinem Grußwort die Grün-
dungs-Initiative von Erich Möhrmann und dessen langjäh-
riges kommunalpolitisches Engagement. „Auf den Loffe-
nauer Ortsverein können wir uns immer verlassen. Ihr fahrt 
gute Ergebnisse für uns ein und habt immer wieder gute 
Ideen, die ihr auch auf Kreisebene einbringt“, lobte Weber 
den Ortsverein.
Erfreulicherweise konnten wir zum Geburtstag auch noch 
ein neues Mitglied begrüßen, dem Gert Bühringer gleich das 
Parteibuch samt einer roten Rose überreichen konnte. Für 25 
Jahre Mitgliedschaft erhielt Traudl Bühringer eine Urkunde 
der Partei und selbstverständlich ebenfalls eine rote Rose.
Die Feierstunde endete mit einem kleinen Vesper und vie-
len persönlichen Gesprächen in gemütlicher Runde.
Einladung zur nächsten öffentlichen Fraktionssitzung 
am kommenden Montag, 18. November 2024.
Die Gemeinderatsfraktion der „SPD & Aktive Loffenau­
er Bürger lädt alle an der Kommunalpolitik Interessier­
ten herzlich ein. Beginn ist um 19.30 Uhr im Gasthaus 
“Sonne".

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

NUSSBAUM.de ist das Portal für das lokale Leben in 
Baden­Württemberg!
Mit NUSSBAUM.de entdeckst du Baden-Württemberg neu 
und informierst dich über Aktuelles aus deiner Heimat. Von 
lokalen Ereignissen und Veranstaltungen über Ausflugszie-
le bis hin zu News aus den Rathäusern und Vereinen – auf 
NUSSBAUM.de findest du alles, was du wissen musst, um 
deinen Alltag optimal zu gestalten. Du erhältst alle Infor-
mationen aus deinem eigenen Wohnort, den umliegenden 
Ortschaften, der Region und ganz Baden-Württemberg auf 
einen Blick. Dank der Personalisierung bekommst du direkt 
die Infos an die Hand, die dich auch wirklich interessieren. 
Inspirieren, Suchen, Filtern, Sortieren und Folgen – es gibt 
viele Wege, um an den richtigen und gewünschten Inhalt 
zu gelangen. Zudem kannst du auf NUSSBAUM.de dein 
Blättle jederzeit und überall als E-Paper lesen. Die moderne 
Plattform gibt es als Website und App. Also, worauf wartest 
du noch? Entdecke deine Heimat neu auf NUSSBAUM.de!

       www.gemeinsamhelfen.de/aktionen/

Jetzt schnell sein:
Registrierungsschluss am 28.11.2024

5.12. bis 15.12.2024
Die Nussbaum Stiftung stellt 20.000 € zur 
Verfügung. Mit dieser Spendenmeisterschaft
zum Internationalen Tag des Ehrenamts
setzt die Nussbaum Stiftung ein weiteres 
deutliches Zeichen für ihr nachhaltiges Ziel: 
„Gemeinsam Heimat stärken“.

Nutzen Sie die Chance, die Finanzen für
Ihr Vereinsprojekt zu erhöhen. Mit 20.000 €
füllt Klaus Nussbaum mit seiner Stiftung
den Spendentopf für die Meisterschaft auf 
gemeinsamhelfen.de. Er würdigt damit alle 
ehrenamtlich und bürgerschaftlich Aktiven,
die unsere Gesellschaft solidarisch stärken.

Am Ende dieser Meisterschaft der guten Ta-
ten erfolgt die Verteilung des Spendentopfes
nach einem prozentualen Schlüssel an die 
spendenstärksten Projekte.

Je mehr Spenden für Ihr Projekt eingehen,
desto höher wird der prozentuale Anteil aus 
dem Spendentopf.

Aktionszeitraum:

NUSSBAUM.de
Deine Region auf


